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IntklligenMatt M faidllcher Zeitunji Nr.275.
Dringende Bitte.

Ein der deutsche» und slc>vc»iscl,cn
Z p r a c ^ e Kundiger, der da? Gymnasium absol
v i ' t mld einige Iqb>e auf der Univnsitä't stnoili
lint, jetzt dor' drückendsten Nol l , prrisg,geden ist,
l.>i.tt!>t innig um gitlige Aufnahme i l i eine Aboo-
calen- oder Notariatslanzlei, oder um eine andere,
seinen Kenntnissen angemessene Stelle. Auch eine
H o f - ' l » i s t e r s t e U e mächte er anilchmen. Ni lher^
in der Buchhandlung der Herren v. Xlyjnma>s H,
»«mbery ln i.'aibach. ( 2 7 7 4 - 1 >

Zur Beachtung.
Für die Haupt-Agentur der allge-

y»ewrn Elementar-Vanl in llailmch
wird ein hiezu geeigneter Vertreter acccptirt

Die p. t., Herren Vffcrenten wollen
ihre diesbezüglichen Oesuche, nnter Vcischluß
der ndlichen Referenzen, an die General-
Nepriifentauz obiger Bank bei 5 ni< <l>
r c l , » «,»i» ^ o in Graz, Mur-Por-
sladt, Nikulaiquai Nr. 10, gefälligst ein-
senden. (2728—2)

^ <H. ,«bi «,rm«hr«« Uufiog«
> zo.ft«» ltf^mplnr. im In» und

W « ^ ' « « ° " " ^ ' gu h«b«« ln der
^ « " OfdinaNonSllnstaltfül
" > üskelmo l(l-2Nlill«lt6N

Z >»,»»4. ««««„<««,'« »» >»««««.
— > Täalich« Oldinnülüi von ll—4 Uhr.

> >«ch wild durch ««r»»sp«»n»««» b«»
W hanbeU«ni uxrben tnc «»«die«««»»«
W bt^orzt. (Oh»« ^ostnachna^xlc.)

FleW-Tarif
i n d e r S t a d t L a i b a c h f ü r den

M o n a t D e c e m b e r 1 8 7 0 .

1. Sorte L ß«I
(Fleisch bester Qualität): I I ^
1. Rostbraten !
2. - Lungmdraten »r. j lr.

4. Kaiserstiicl / Pfund . 27 24
5'. Cchlüssclörtrl j
»> Schlveifstück ) z

2. Sorte !

(Fleisch mittlerer Qualität): j

?. Hinterhal« » !
!̂ . Schulterstück ^ «,e .̂ !
ft. Rippenstück s P f ' M d . 23 ^ l?

ll). Oberwcjche / !

3. Sor te

(Fleisch geringster Qualität):
I I . Fleischtopf ^
>2. Hals
13. Untcrweiche > Pfund . 19 l«
z4. Vruftsllick

' l5.Wadeuschinlen ^
M a M r a t der l . l . Lalideslzauplst^dl <

Lllibach, am 29. Noocmber 1870. '
Ter Vllrgcrmeisier: T r . Josef Euppan.

( 2 6 5 6 - 3 ) Nr. 5080.

Ucbeltragung zweiter und
dritter erec. Feilbictuug.

I m ^liachhlln^e zum Odkte vom 9tci>
Oclobcr l . I . , Z. 4648, wird vom l. l .
Ocznlsgerichle Wippach l'cla,mt a.cmachl:

Es lvelde üder Ansuchen des Hcnl ,
Älilon Plcänct- von Schwärzende,^ dic
nnt Vr<che>d vom 9 October 1K70, Zahl
4648, auf dcn 12. November ui'd l4tcn
Dcclmder 1870 al^colduele zweite n»d
dlitle llcculioe N.alfeildieluug der dem
?li'ton Trosl von Pvdbiea sschösis,en, i^l
Ollmddliche^'ai>lert'U!g sud Gd. .Nl . l42.
U>d Nr. l»3, dam, Herrschaft Wippach
Tpwo X I . p ^ . 108. I N , 114 und
N 7 vüllolunuud.n Pcalital auf dcn

l 4. Ä l ovembc r u„d
15. D e c e m b e r l t t 7 1 ,

VonniltanS um 9 Uhr. um dem voliaeli
Ail^ai'^c übcrtlagtn.

K. k. Bcziltsgericht Wipftach, am 9ten
November 1870.

M<mlmm'

Elementar-Versicherungsbank
i ii W i e ii.

unter dem Präsidium Sr. Excellenz Conftantin Grafen Wickenburst, Sr . t. k. Apostol. Majestät wirklich geheimer Rath.
Grußkreuz, Commandenr vieler hohen Orden, Staatsministcr anßcr Diensten, deren Ei»richtnnnen die Äiirgschaft vollständiger
Befriedigung i»n Schadenfalle gewähren, übernimmt dnrch die Gefertigte Anträge zur Versicherung gegen

Brand, Blitzschlag, Gxploswn
an W o h n - und Wirtschaftsgebäuden, Waarenlager, Früchten in Körnern oder Gcströh und anderen Producten der
Horstwirthschaft und Indnslric, Acker- nnd sonstigen Ocräthcn, Bichstand, Werkzeugen, Fabriken, Maschinen, Hauscinrichtungcl',
als: Möbel , Kleider, Wasche :c. :c.

Vereinfachte Aufnahme, rationeller Tarif , il>l3li«.«»t<» Präuue mit wesentlichen Nachlässen, erleichterte Einzahlung
mit successiver Prämien'Verminderung, Betheiligung am Reingewinne, Begutachtung der Schadenhöhe durch versicherte Mit
glieder (^ocalausschuß), Ueberlassung von ll) M . vom Iahresgewinn fiir Feuerwehr und Vüschreqnisiten, sonstige Ncnerungen.

Den Agenten in der Provinz wird hiednrch ein ergiebiges Feld für ihre Thätigkeit eröffnet und werden Diejenigen,
welche die nöthigen Qnalificationcn vesitzcn, eingeladen, sich mit ihren brieflichen Offerten je eher an die gefertigte General'
Repräsentanz wenden zu wollen.

Auskünf te , Prospekte und Antragsformulare werden bereitwilligst und unentgeltlich ertheilt durch die

Genellll-NkpriisentlUl) A Steiernmk, Muten und Arain
bei Friedrich Liningcr,

(2787—2) Oraz, Nikolai-Quai Nr. 10.

(2723-3) Nr. 7844.

Zweite exce. Feilbietullss.
Vom k. l. ^czilksqcrichie Fcislriz wild

blk.iüi.t gemacht, daß, nachdem zu d<r mit
Gescheide vom 27. Septenibes d. I . ,Zahl
6562. ans dcn 18. November 1870 an<
qeordlictcn crstcn Realfcilbieluna in del Ore»
cutionbsache dcr Helena Tllmöö von K0'
riteuce gegen Johann Mcräoi l von Smci'je
Nr. 8 lein Kauflustiger cischieuen ist, am

2 0, D e c e m b e r 1 8 7 0

z,,r zweiten geschriltcn werden wird.
K. l . Ve^irlsqericht sseislrij, am !9len

November 1870.

(2763-2) ?l^60777

Zweite exec. Feilbietmia.
Vom l. l. Bezirlsgerichte TlchcrnlMbl

wird mit Vezug auf das Edict vom 25ten
Jul i l. I , , H. 2427, bllannt gemacht,
daß eS bei der ii» der Efeculioxssache des
Johann Gramer von Nessellh^l gegen
Michael Banonz von Straßenberg pot.

!201I f l . o. 8. o. auf d,n
l 9. D e c e m b e r 1 8 7 0 .
,'Vormittags l i Uhr, in derOcrich<5tanzlei
! anbiraumt^n zw^ten Feilbietung der Rea-
litäl sud l o m . 28, Fol. 73 und 101
acl H.rifchast PsUand, im Schätzung»
werthe von 2880 f l . , oab Verbleiben hat.

K. k. GezirlSHericht Tscherl'.embl, am
9. November 1870.

^ 7 7 0 - 2 ) N ? . " 4 M "

Erccutive Feilbietullg.
V?n dem l . t. G^utsglr ichlc Tscher-!

ncmbl wird hicmit jielannl gemacht: z
Es sei übcr das Ansuchen dcö Johann '

Glümer von Ncssllthal geucn Joscf!
Spltitzer von Tüplchcl wcaen auS dem'
Vergleiche v ^ n 2l). März 1864, Z 2390,^
schuldigen 484 f l . ö. W . c. «. o. in die!
efecullvt öffcnlllchc Ve,stci^tsung der dem
Vetztern gehörigen, im Grundbuch, Hcn schaft!
Tjchcrliembl «ub Ä c r g N r , 129 cingc«
t iagcu inReal ia t , im aelichllich erhobenen
SchätzungSlverlhe von 700 f l . 0. W , ge-.
williget und zur Vornahme Derselben die
drc» HelldictungS-TagsahlMücn auf den

7. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
1 3 . J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

z^cSm^l Po,mittags um 11 Uhr, in bcr
Gtllchtelanzlei mit dem Nlchanae beslinim!
worden, d îß die feilznbictcndc Realität mn
rci dcr letzten Fcilbieluug auch ui'tcl dcm
Zchätzuligewcltht' an den Meistbietenden
hinlange^eben werde.

D o s Schätzunasprotololl, der Grund,
buchecrtracl und die ^cltation5dcdu,g!nss<
tüllnen bei dicsem Gerichte wäh>end den ge>
wöl^^lichcl, Aü tSsttinde» eingesehen werden.

K. t. VezirlSgericht Tschernembl, am
3. August 1870.

I m Verlage von A d o l p h .ttrabbe in Ltuttgart crschciut uod isl die srst: Likfemüg in
allm VuchbalidlliuLc» vorrillhig, in l.2ll»20l, bei I q u . v. Hf leinmayr <«? Fev. Bambera l

Geschichte >cs ftaiyösischen Krieges
von 187«.

Von

WolfganH Menzel.
Zwei Bände. gr. 8. (ca. 60 Vogcn) in 12 Lieferungen.

Jede vieferuna »eh. zn <l Tnr. «d. 2 l fr. Uheiu.
Die fri lhcrn, Wcrle d^srlbel, Vnfassn«, wclche dic ncunc Geschichte s<-il Ansaliss unsrec«

Iahrhliüdcrls darstclisli, haben großen VnsaN ssefliüdfii und sind in illchrcrm Auflagen erschienen.
TaS vorliegriide Wert reil,t sich ihnen nicht nur ebmln'U'liss an. sondern bietel auch »och niehr als
die srUhsrc» niege» der Gl'os;aNiglr,t der Eieissiiisse und weqen des Neich!h»mi< der politischl'N
»»'ll«rnn<,en und Bslelnimge». Der Versasscr hat nicht blsS anf den malerischen «ssect
oer Schlachten und Velancrunaen, sondern vuryi^iveik anch auf dic Mot i l l i run« der
«rcignisse. mif den diplomatischen Hintergrund des militärischen Vordergrundes Bedacht
Nmoinmcn.

Das Werl wirb AieleS zur richtigen Beurtheilung der sich ebcu voll;ithe„dm großen gt'
schlchllichen Thalsachen bcitiaqen und hauptscichlich im Hinblick hieraus hoben Vnsasser und Bcr-
li'ger mit der Anö.qabc del'fel^n nicht länger Essern wollen Jedenfalls tvird es elne hervor*
ragende Ttelle unter den zahlreich erscheinenden geschichtlichen Vearbcitunnen des
deutsch-französischen Nric„co einnehmen. (^??l)

I Dic I
Laibacher Gewerbebank I

I übernimmt <M'1<I<T III lilllseilde Redl ining. I
I (Cozito Corrent) und vergütet bis auf Widerruf: •
I bei Stägiger Kündigung; 4 % I
I » JW » „ 4 V2 % •
I » 00 „ „ 5 % (2783-23) •

I Die Direction. I

(2730—3) Nr. «109.

Nealitätcll-Velsteissl'rlltlli.
Boin k. k. Landcsgcrichte Laibach

wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Piskur 86n., dnrch Dr . Supan, die
dritte executive Feilbietung der dem
Josef Perteku gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf
1551 ft. geschätzten Hofstatt Consc.-
Nr. 1 in Hühnerdorf im Ncassumi-
rungswege bewilliget und hiczu die
Feilbietungstagsatzung auf den

1 9. December 1 8 7 0

Vormittags 10 Uhr, bei dicfcm k. k.
Landesgerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß diese Realität
bei der obigen Tagsatzung auch unter

dem Schätznngswerthe hintangegcben

werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, nach
welchen jeder Licitant ein lOperc.
Badinin zu erlegen haben wird, so
wie das Schä'tzungsprotokoll und dcr
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 19. November 1870.

"^______—_ Nr75153.

Vl'kalllltmachlMli.
M i t Bezug anf das dicsacrichlliche

Edic« vom 3. l. M . . Z. 5042, wird " ' "
Tal'lilar^lälllii^cr Andrea« Dcl'elal a»s
Trauinl, dcrzcit unb^tanntcn Aufenthalts-
ortes. l)ck.mnt acmacht, daß anch die filr
ihn dest,mlnte Ncalfeillxelun^Srnliul dc"»
ihm acl kuno «,ewm alifgcsttllten Cm^tnr
Hcriu t. t Nolar Johann Arko in Neif<
niz zugeslcll« wurde.

ss. t. VezirlSgericht Ncifniz, am5te"
November 1870.

Vrnck nnd «erl«g ,«n Izn»» ». » le inm«yr « Fedor «amverg m »««tvoch


